
Krebspatienten  und
Weggefährten  trotzen
Krankheit und Wetter
Sie trotzten nicht nur Ihrer Erkrankung, sondern auch dem
Wetter: Mehr als 100 Krebspatienten, Angehörige, Freunde und
andere  Weggefährten  starteten  am  Samstag  zu  einer  ganz
besonderen Runde um den Phönixsee. Zum Abschluss der Woche für
das Leben des Klinikums Westfalen zeigten beim Aktionstag am
und rund um den Phönixsee Teilnehmer Zusammenhalt und Lust
daran, sich und anderen Mut zu machen.

Karin  Meininghaus,  Brustkrebspflegeexpertin  im
Knappschaftskrankenhaus,  gab  das  Signal:  Teilnehmer  des
Aktionstages ließen Luftballons als Zeichen der Solidarität
mit den besten Wünschen aufsteigen.

Eine  Woche  lang  servierten  zuvor  leitende  Ärzte  des
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Krebszentrums  im  Klinikum  Westfalen  bei  Vorträgen  im
Knappschaftskrankenhaus  Dortmund  geballte  Information.  Auch
dabei machten neue Erkenntnisse und neue Behandlungsoptionen
Mut.  Beim  Aktionstag  am  Samstag  dann  zeigten  Klinikum
Westfalen,  Dortmunder  Selbsthilfegruppen  wie  Mamazone,
Frauenselbsthilfe nach Krebs, Herzkissen e.V. oder Ilco und
Kooperationspartner  wie  der  Lippeverband  und  Dortmunder
Sanitätshäuser vielfältige Angebote, die ebenfalls helfen, die
Diagnose Krebs gut zu verarbeiten.

Das Startsignal für die Runde um den See gab Dr. Stefan Orth,
Chefarzt  der  Klinik  für  Urologie  und  Kinderurolgie  am
Knappschaftskrankenhaus und Leiter der Prostatazentrums, eines
von vier Organzentren im Krebszentrum des Klinikums Westfalen.
Er betonte, wie wichtig Bewegung und angemessene sportliche
Betätigung auch als Bestandteil von Krebstherapien oder als
Teil des Lebens nach einer Krebserkrankung sei. Und er setzte
sich  dann  im  Regen  selbst  an  die  Spitze  der  Truppe,  die
rennend, laufend oder gehend mindestens eine Runde um den See
zurücklegte.

Anschließend  warteten  auf  der  Kulturinsel  im  Phönixsee
vielfältige Gesprächsmöglichkeiten, Verpflegung, Tombola und
ein farbenfroher Abschluss. Verbunden mit den besten Wünschen
für Krebserkrankte ließen Teilnehmer und Besucher Luftballons
aufsteigen.

Pfadfinder  beim
Lauterburglauf in Coburg
Die heimischen Pfadfinder aus dem Horst Ritter der Tafelrunde
e.V.  haben  mit  einer  Sippe  namens  „Tiger“  am  vergangenen
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Wochenende  beim  traditionellen  Pfadfinderwettkampf
„Lauterburglauf“  in  Coburg  (Bayern)  teilgenommen.

Bei  dem  Wettkampf  geht  es  darum,  verschiedene  Posten  zu
durchlaufen wo die Pfadfinder ihr Wissen unter Beweis stellen
müssen.  Unter  anderem  gab  es  die  Posten  Erste-Hilfe,
Seilbrücke überqueren, ein Lied singen, Karte und Kompass,
Pfadfindergeschichte  und  auch  witzige  Posten  wie  z.  B.
Apfeltauchen und Nährstoffe erraten

Insgesamt sind in diesem Jahr 27 Sippen bei gutem Wetter in
den Kategorien „Pfadfinder“ und „Jungpfadfinder“ gestartet. In
der Gesamtwertung hat die Sippe „Tiger“ den 17. Platz belegt
von 27.

Am Sonntag ging es dann, mit der Hoffnung, sich im nächsten
Jahr wieder mit den anderen Sippen messen zu können, zurück in
den Kreis Unna.
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Herbstkirmes lockt mit neuen
Attraktionen  auf  den
Stadtmarkt
Von Freitag, dem 6. bis Montag, dem 9. Oktober, geht es wieder rund auf dem

Bergkamener Stadtmarkt. Die Herbstkirmes bietet dann täglich von 14:00 bis

22:00 Uhr Spaß für die ganze Familie.

Neben den Klassikern der Fahrgeschäfte wie

Break-Dance, Autoscooter und Twister locken

einige typische Leckereien und weitere Schau-

und Kinderfahrgeschäfte die Besucherinnen und

Besucher auf den Platz.

Traditionell wird am Montag die Kirmes mit dem Familientag abgeschlossen, an

dem ganztägig mit vergünstigten Fahrten und Preisen geworben wird.

Da mit dem Aufbau der Fahrgeschäfte für die Herbstkirmes schon ab Montag

begonnen  wird,  kommt  es  zu  einer  örtlichen  Verlegung  des  Donnerstags-

Wochenmarktes  am  kommenden  Donnerstag.  Der  Wochenmarkt  wird  auf  der

Ebertstraße vom Kreuzungsbereich Parkstraße bis zur Präsidentenstraße und auf

der Präsidentenstraße von der Eberstraße bis zum Kreuzungsbereich Leibniz-

/Kepplerstraße abgehalten.

Des  Weiteren  wird  die  Hochstraße  von  der  Präsidentenstraße  bis  zur

Augustastraße  mit  in  den  Wochenmarkt  einbezogen.

Diese Straßenzüge sind an dem betroffenen Donnerstag für den Individual-

sowie für den Anlieferverkehr von 5:00 bis 15:00 Uhr gesperrt.

 Die VKU bietet für diesen Zeitraum die Ersatzhaltestellen am Bergkamener
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Busbahnhof sowie die Haltestelle In den Kämpen an.

Uschi Hövel arbeitet seit 30
Jahren  im  Garten-Center
röttger
Am Sonntag feierte Uschi Hövel ein in dieser Zeit seltenes
Betriebsjubiläum:  Sie  ist  seit  30  Jahren  im  Garten-Center
röttger beschäftigt.

Ein seltenes Betriebsjubiläum: Uschi Hövel (m.) ist seit 30
Jahren Mitarbeiterin des Garten-Centers röttger.

Mit viel Herz und Engagement leitet Sie seit vielen Jahren die
Abteilung  „Geschenkartikel“  und  ist  ein  „echter  Schatz“,
sowohl für ihre Kolleginnen und Kollegen als auch für ihre
Chefin Claudia Röttger.
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Zu ihren Aufgaben gehören zum Beispiel Themendekorationen zu
Ostern oder zur
Adventzeit und gemeinsame Messe-Besuche mit Claudia Röttger
auf nationalen und internationalen Ausstellungen.

Frau Losch (l.) gratulierte am Sonntag stellvertretend für
alle Kolleginnen ebenso wie Chefin
Claudia Röttger (r.) ganz herzlich zum Jubiläum.

Lippeverband:  Feuchttücher
und  Müll  gehören  nicht  ins
Abwasser
Der  Fall  sorgte  in  den  vergangenen  Tagen  weltweit  für
reichlich Schlagzeilen: In London verstopfte ein 130 Tonnen
schwerer Fettklumpen die Abwasserkanalisation. Kann das auch
in Bergkamen, Bönen, Kamen, Lünen oder Unna passieren?

Feuchttücher  und  anderer
Müll  können  die  Pumpen
verstopfen  und  lahmlegen.
Foto: EG
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Nicht  in  dieser  Dimension  –  aber  das  Problem  „Müll  im
Abwasser“   kennt  auch  der  Lippeverband:  Bei  uns  geht  es
weniger  um  Fett  in  Abwasserkanälen  und  Pumpwerken,  doch
anderer  Unrat  kann  zu  Schäden  insbesondere  an  den  Pumpen
führen.  Zu  diesem  Unrat  zählen  vor  allem  reißfeste
Feuchttücher, die sich im Wasser nicht zersetzen. Sie führen
zu sogenannten Verzopfungen und können im schlimmsten Fall die
Pumpen lahmlegen.

Im  Kreisgebiet  Unna  gibt  es  31  Entwässerungspumpwerke  und
sieben  Abwasserpumpwerke,  die  regelmäßig  von  den
Betriebsmitarbeitern  des  Lippeverbandes  kontrolliert  und
gegebenenfalls vom unerwünschten Müll befreit werden müssen.

Dabei  sind  vor  allem  die  Abwasserpumpwerke  gefährdet,  von
denen es in Unna eins, in Lünen und Kamen jeweils drei gibt.
Sie fördern das Abwasser, das aufgrund der Topographie nicht
überall von selbst fließen kann, zu den Kläranlagen.

Die  –  größeren  –  Entwässerungspumpwerke  (hier  ist  Lünen
Spitzenreiter im Kreis mit 17 Anlagen, gefolgt von Bergkamen
mit 11, aber auch in Kamen, Bönen und Unna steht je ein
Entwässerungspumpwerk  des  Lippeverbandes)  fördern  dagegen
überwiegend  Niederschlagswasser  aus  tief  liegenden,  durch
Bergbau abgesunkenen Gebieten oder heben – wie z. B. beim
Kuhbach in Bergkamen der Fall, gleich einen ganzen Wasserlauf
aus der Senke.

Doch wie gesagt: Das Hauptproblem liegt beim Abwasser. Dort
verursachen  außer  den  Feuchttüchern  vor  allem  Bündel  aus
Haaren sowie Artikel wie Kondome, Binden und Tampons Probleme.
Und auch wenn keine Anlagen beschädigt werden, verursacht die
Entsorgung  des  sogenannten  Rechenguts  im-mense  Kosten.  Pro
Jahr beläuft sich dieser finanzielle Aufwand an den Anlagen im
Emscher-Lippe-Gebiet auf rund eine Million Euro! Kosten, die
am Ende alle Verbraucher mittragen müssen!

Dringender Appell



Der Lippeverband weist daher darauf hin, dass Artikel wie
Feuchttücher, Wattestäbchen, Kondome, Binden, Tampons etc. auf
gar  keinen  Fall  über  die  Toilettenspülung  entsorgt  werden
dürfen. Denn erst durch die Kanalisation landen die Grobstoffe
in den Anlagen des Lippeverbandes. Richtig wäre es, wenn der
Müll ganz einfach über den normalen Hausmüll entsorgt wird –
dieser wird verbrannt; Kanäle, Pumpwerke und Klärwerke werden
verschont!

Hintergrund: Lippeverband

Der  Lippeverband  ist  ein  öffentlich-rechtlicher
Wasserwirtschaftsverband für das Einzugsgebiet der mittleren
und unteren Lippe und wurde 1926 gegründet. Seine Aufgaben
sind in erster Linie die Abwasserentsorgung und  -reinigung,
Hochwasserschutz  durch  Deiche  und  Pumpwerke  und  die
Gewässerunterhaltung und -entwicklung. Dazu gehört auch die
ökologische  Verbesserung  technisch  ausgebauter  Nebenläufe.
Darüber  hinaus  kümmert  sich  der  Lippeverband  in  enger
Abstimmung mit dem Land NRW um die Renaturierung der Lippe. 
Dem Lippeverband gehören zur Zeit 155 Kommunen und Unternehmen
als  Mitglieder  an,  die  mit  ihren  Beiträgen  die
Verbandsaufgaben  finanzieren.

www.eglv.de

blog.eglv.de

 

Pkw überschlägt sich auf der
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A1:  Rettungsgasse
funktioniert
Zu  einen  Einsatz  nach  einem  Verkehrsunfall  auf  der  A1  in
Fahrtrichtung Bremen kurz vor dem Parkplatz An der Landwehr
wurde  am  Samstagabend  gegen  20.21  Uhr  die  Bergkamener
Feuerwehr  gerufen.  Die  Meldung  lautete:  **TH_PERSON_KLEMMT
mehrere Personen/ Pkws betroffen**

Foto: Feuerwehr Bergkamen

Beim Eintreffen der Feuerwehr stellte sich heraus, dass eine
Person  mit  einem  Pkw  betroffen  war.  Das  Auto  hatte  sich
überschlagen und lag quer auf beiden Fahrbahnen Fahrtrichtung
Bremen. Die Person war nicht eingeklemmt, war schon aus dem
Auto befreit worden und wurde dem anwesenden Rettungsdienst
übergeben.  Die  Feuerwehr  leuchtete  in  Amtshilfe  für  die
Polizei die Einsatzstelle aus und hat die auslaufenden Medien
mit Ölbindemittel abgestreutIm Einsatz waren die Löschgruppen
Rünthe, Overberge und Hamm-Herringen, der Notarzt Kamen und
die RTW Bergkamen, Kamen und Hamm sowie die Autobahnpolizei.
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Stadtbrandmeister Dietmar Luft: „Ich möchte an dieser Stelle
das sehr gute  Verhalten der Autofahrerinnen und Autofahrer
lobend  erwähnen.  Alle  Rettungskräfte  hatten  jederzeit  die
Möglichkeit  die  Einsatzstelle  zu  erreichen,  dank  einer
Rettungsgasse, die diesmal ihren Namen auch verdient hat!“

 

Blues,  Brass  und  Lennon-
Biografie:  Starke
Kulturauftritte im Oktober in
Bergkamen
Gleich am ersten Mittwoch im Oktober ist mit der Bluescompany
die Nummer eins der deutschen Bluesszene in Bergkamen zu Gast:
Mike  Titré  und  Toscho  Todorovic  /  Die  Kahlen  Köpfe  der
Bluescompany treten am 4. Oktober um 20 Uhr in der Gaststätte
Almrausch im Rahmen der Sparkassen GRAND JAM auf. Musikalisch
begleitet werden sie von den „Allstars“ Tommy Schneller, Ollie
G und Alex Lex. Ein Muss für die Bluesfans.

Achim  Amme  Foto:  ©  Rosa-
Frank.com
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Mit einer der beliebtesten Blaskapellen der Slowakei startet
am Montag, 9.10. der Klangkosmos Weltmusik in die neue Saison:
Das Balkansambel bläst im Trauzimmer Marina Rünthe ab 20 Uhr
den  ultimativen  multikulturell-festiven  Sound  Südosteuropas
und bietet populären serbischen Brass.

Der  international  bekannte  und  erfolgreiche  Street  Art
Künstler  Van  Ray  stellt  noch  bis  zum  13.  Oktober  in  der
Galerie sohle 1 seine Arbeiten aus. Ab 22.Oktober folgt eine
Ausstellung der Griffelkunst-Sammlung der Stadt Bergkamen, die
Werke aller Stilrichtungen von berühmten und weniger bekannten
Künstlerinnen und Künstler zeigt.

Nils  Heinrich,  der  tiefenentspannte  Satiriker  unter  den
Kabarettisten,  präsentiert  am  13.  Oktober  sein  bisher
frechstes Programm – ein erfreulich erfrischender Rundumschlag
gegen die Merkwürdigkeiten des Lebens. Heinrich war bei seinem
ersten  Auftritt  vor  drei  Jahren  in  Bergkamen  so  gut
angekommen, dass ihn das Kulturreferat wieder eingeladen hat.
Das Publikum darf gespannt sein.

John Lennons Biografie ist Thema einer Lesung des  Hamburger
Autors und Schauspielers Achim Amme am 10. Oktober in der
Stadtbibliothek. Er hat die Genehmigung des Droemer Verlags
aus der wegweisenden Biografie über den intellektuellen der
Beatlesmusiker  von  Philip  Norman  zu  lesen.
Originaleinspielungen  werden  seinen  Vortrag  ergänzen.

Kulinarisch  geht  es  bei  dem  Vortrag  von  Michael  Kuhn  im
Stadtmuseum am 20.10. ab 19 Uhr zu. Kuhn wird über römische
Essens- und Trinkgewohnheiten reden.

Alle Kulturveranstaltungen sind auf der Homepage der Stadt
Bergkamen und im Kulturprogramm Bergkamen nachzulesen.

Tickets  gibt  im  Kulturreferat,  Tel.  02307/965-464  und  den
einschlägigen Vorverkaufsstellen im Stadtgebiet.

 



Weitere Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie bei
Simone Schmidt-Apel unter

02307/ 965-263.

Spendenräder  schaffen  Jobs
für  benachteiligte  Menschen:
Helfen Sie, Menschen mobil zu
machen
Der Bedarf an guten und verkehrssicheren Gebrauchträdern übersteigt
bei weitem das Angebot. Das stellen die Radstationen der DasDies
Service gGmbH in Bönen, Kamen, Lünen, Schwerte und Unna fest. Sie
bitten die Radler im Kreis, ihre alten oder nach der Saison abgelegten
Zweiräder als Spendenräder zur Verfügung zu stellen. „Helfen Sie mit,
dass  auch  Menschen  mit  geringem  Einkommen  und  alle,  die  auf
Transferleistungen angewiesen sind, mobil sein können und Herbst und
Frühjahr mit dem Rad genießen können“, wirbt Stefan Rose, Leiter der
Radstationen im Kreis. Auch defekte Räder und Fahrradteile werden gern
genommen.

Die  Spendenräder  werden  in  den
Radstationen  gründlich  aufbereitet
und zu bezahlbaren Preisen verkauft
bzw.  besonders  Benachteiligten  zur
Verfügung  gestellt.  Mehrfach
übergaben  die  Radstationen  solche
Räder  an  Bürgerkriegs-Flüchtlinge,

die keinen Anspruch auf ÖPNV-Tickets haben. Für sie und viele andere
Menschen ist das eigene Rad die Chance, mobil zu sein.
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Die  Aufbereitung  der  Spendenräder  schafft  zudem  sinnvolle
Beschäftigung für Menschen mit Behinderungen und Langzeitarbeitslose.
Die Radstationen bieten diesen Arbeitsgelegenheiten sowie Aus- und
Weiterbildung  in  dem  Zweiradbereich.  Spendenräder  können  abgegeben
werden in den Radstationen an den Bahnhöfen in Bönen, Kamen, Lünen,
Schwerte  und  Unna,  in  den  Radstationen  in  Lünen-City,  im  Unnaer
Parkhaus  an  der  Lindenbrauerei  und  im  Sozialkaufhaus  der  DasDies
Service gGmbH in Kamen an der Unnaer Straße 39a. 

Ansprechpartner,  weitere  Informationen  und  das  aktuelle
Gebrauchtradangebot  finden  Interessenten  unter
www.die-radstationen.de.  

DasDies Service GmbH | Unnaer Str. 39a | 59174 Kamen | Amtsgericht
Dortmund HRB 18238 | Geschäftsführer: Achim Schwarz, Maciej Kozlowski

Hintergrundinformation:

Die  Radstationen  im  Kreis  Unna  bieten  bundesweit  einmalig  das
dichteste  Netz  an  solchen  Schnittstellen  im  umweltfreundlichen
Nahverkehr. Neben dem 24-StundenParkservice per Chip haben die Kunden
ein  umfassendes  Angebot  an  WartungsService,  Gepäckaufbewahrung  in
sicheren Schließfächern, Fahrradverleih, Radcodierung und Radreinigung
sowie ein Angebot an allen Informationen zum jeweiligen Standort und
zu den Radtouren der Region. Über 14.000 Kunden nutzten dieses Angebot
der Radstationen.

Der  Kreis  Unna  und  die  Kommunen  fördern  den  Betrieb  dieser
Schnittstellen im Umweltverbund mit jährlichen Zuschüssen. Der Kreis
Unna bezuschusst zudem die Investition in den weiteren Ausbau der
Infrastruktur aus einem Förderprogramm des Zweckverbandes Ruhr-Lippe.
Die Radstationen sind aus Kreissicht nicht nur ein Eckpfeiler für den
fahrradfreundlichen Kreis Unna. Sie bieten auch umfangreichen Service
für  Kunden  des  öffentlichen  Nahverkehrs  sowie  Leistungen  für  den
Tourismus der Region.



POCO  und  Consors  Finanz
unterstützen  die  Aktion
Kinderlachen:  Shoppen,
Punkten, Glücklich machen
Gute Tradition: „Shoppen, Punkten, Glücklich machen“, so ist die Aktion
überschrieben, die auch in diesem Herbst wieder gemeinsam von POCO und
dem  Kreditinstitut  Consors  Finanz  zugunsten  des  Vereins  Kinderlachen
bundesweit in allen POCO-Märkten durchgeführt wird. Sie war bereits in
den vergangenen Jahren ein großer Erfolg. Rund 50.000 Euro konnten 2016
für Kinder in Not übergeben werden.
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POCO in Bergkamen

Das Konzept von „Shoppen, Punkten, Glücklich machen“ ist ebenso einfach
wie bewährt: Während des Aktionszeitraums vom 30. September bis zum 13.
Oktober  2017  spenden  POCO  und  das  Kreditinstitut  Consors  Finanz  für
jeden  Euro  Umsatz  bei  POCO  mit  der  POCO  Card  einen  Cent  an  die
Hilfsorganisation  Kinderlachen.  Gleichzeitig  profitieren  auch  die
Kunden:  Für  sie  bedeutet  die  Aktion  die  Verknüpfung  von
Einkaufsvorteilen  mit  gezieltem  Engagement  für  die  Schwächsten  unserer
Gesellschaft.  Denn  wer  mit  der  POCO  Card  bezahlt,  sichert  sich  einen
Fünf-Prozent-Treuebonus  (*begrenzt  auf  100  Euro  pro  Jahr)  auf  die
Einkäufe und steigert gleichzeitig das Spendenergebnis. Dieses soll am
2.  Dezember  in  den  Dortmunder  Westfalenhallen  auf  einer  großen
Spendengala präsentiert und übergeben werden.

„Kinder  sind  unsere  Zukunft.  Ihr  Wohl  liegt  beiden  Unternehmen  ganz
besonders  am  Herzen“,  betonen  POCO-Geschäftsführer  Thomas  Stolletz  und
Gerd Hornbergs, Geschäftsführer Consors Finanz. „Wir freuen uns, erneut
mit dieser Aktion die engagierte Arbeit des Vereins zu unterstützen und
etwas von unserem Erfolg abgeben zu können.“

Der  Verein  Kinderlachen  unterstützt  seit  15  Jahren  sehr  engagiert
benachteiligte  und  kranke  Kinder.  Eine  Grundregel  dabei  lautet:
Geldspenden sammeln und als Sachspenden weitergeben. So ist garantiert,
dass die Spenden dort ankommen, wo sie gebraucht werden.

POCO  
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Der Einrichtungsdiscounter POCO beschäftigt annähernd 8.000 Mitarbeiter
in  zurzeit  120  Märkten.  Das  Unternehmen  ist  in  den  vergangenen  Jahren
stark  gewachsen.  Und  die  Expansion  soll  fortgesetzt  werden.  In  den
kommenden Wochen eröffnen weitere Standorte in Oberhausen und Petersberg
bei  Fulda.  Weitere  Informationen  zum  Unternehmen  unter
https://www.poco.de/

Consors Finanz

Consors  Finanz  ist  eine  Marke  der  weltweit  agierenden  Großbank  BNP
Paribas.  Sie  gehört  zu  den  führenden  Consumer-Finance-Anbietern  in
Deutschland.  Im  Unternehmensfokus  steht  die  Vergabe  von
Konsumentenkrediten, insbesondere die Absatzfinanzierung im Einzel- und
Onlinehandel  sowie  in  den  Auto-,  Caravan-  und  Motorradhäusern.
Vertriebspartner  sind  Handelsunternehmen  jeder  Größe,  Banken  und
Versicherungen.

Weitere  Informationen  zum  Unternehmen  unter
https://www.consorsfinanz.de/.

Bayer-Stiftung  unterstützt
Ehrenamtsprojekt für Familien
in Bergkamen: Mehr Zeit und
Zuwendung für die Kleinen
Elternteil sein ist ein Vollzeitjob. Es verwundert daher kaum, wenn
sich  der  Alltag  zwischen  Job,  Kindern  und  eigenen  Bedürfnissen
gelegentlich hektisch oder stressig gestaltet. Ohne Unterstützung geht
es dann oft nicht. Dieser Aufgabe – Eltern entlasten, indem die Kinder
sinnvoll beschäftigt werden – nimmt sich das Projekt „Runder Tisch –
Kinder  im  Zentrum“  an.  Finanzielle  Unterstützung  erhalten  die
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ehrenamtlichen Helfer jetzt von Bayer.

Gärtnern ist ein Aspekt, den die Zeitpaten Kindern in Kitas
und Schulen näher bringen – weshalb frische Ernteerfolge den
Rahmen für die Urkundenübergabe an Ehrenamtlerin Irene Jung
(mittlere Reihe, 2. v. l.) bildeten.

Das Projekt fördert Kinder im Kita- und Schullalltag. Verantwortlich
dafür sind sowohl Pädagogen als auch sogenannte Zeitpaten ohne eine
spezielle  pädagogische  Ausbildung.  Ihr  Angebot  könnte  kaum
vielfältiger sein. Es erstreckt sich vom Vorlesen über Gärtnerei bis
hin zum gemeinsamen Backen – um nur einige Tätigkeiten zu nennen.
Dabei  lernen  die  Kinder  sich  einzubringen  und  finden  Halt  und
Vertrauen außerhalb der Familie.

Thimo V. Schmitt Lord, geschäftsführender Vorstand der Bayer-
Stiftungen, unterstützt diese Leistung gerne: „Ich finde es
bemerkenswert,  wie  das  Projekt  auf  die  individuellen
Bedürfnisse  der  Familien  eingeht  und  den  Kindern  auch
außerhalb des Familienkreises verlässliche Vertrauenspersonen
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zur Seite stellt.“ Die Stiftung finanziert das Projekt mit
3.500 Euro.

„Eine von uns durchgeführte Umfrage zeigt, dass sich immer
mehr  Eltern  überfordert  oder  gestresst  fühlen“,  sagt
Projektleiterin Irene Jung. „Das wirkt sich leider auch auf
die Kinder aus. Deswegen freue ich mich sehr darüber, wie gut
unser Angebot angenommen wird.“ Sie ist davon überzeugt, dass
Erziehung nicht nur zu Hause, sondern auch in den Bildungs-
und  Betreuungseinrichtungen  stattfinden  muss:  „Dafür  werden
die Fachleute schließlich bezahlt.“ Damit die Kinder im Alltag
umfassend begleitet werden können, ist das Projekt auf Spenden
angewiesen.  Zwar  arbeiten  die  Pädagogen  ehrenamtlich  –
Ausflüge,  Schulmaterialien,  Fahrtkosten  und  vieles  andere
verursachen trotzdem Kosten.

Hauptaufgabe der Zeitpaten ist es, den Kindern zu vermitteln,
dass sie ernstgenommen werden. Das fördert Vertrauen – nicht
nur in andere, sondern auch in sie selbst. Spaß, Lernen und
emotionale  Förderung  stehen  dabei  ganz  oben  auf  der
Tagesordnung. Jung erklärt: „Niemand kann und will die Familie
ersetzen. Ein gefestigtes Umfeld außerhalb der Familie stärkt
die Kinder jedoch. Und genau das ist deshalb unser Ziel.“

Die Bayer Cares Foundation hat seit ihrer Gründung im Jahr
2007  weltweit  bereits  mehr  als  630  ehrenamtliche
Bürgerprojekte im Umfeld der nationalen und internationalen
Unternehmensstandorte mit rund 2,2 Millionen Euro gefördert.
In vielen dieser Initiativen sind Mitarbeiter und Pensionäre
des  Bayer-Konzerns  engagiert.  Im  Bereich  des  Standortes
Bergkamen  hat  die  Bayer-Stiftung  bisher  29  Projekte  mit
insgesamt 105.700 Euro unterstützt.

Die Bewerbungsfrist für die nächste Förderrunde des Bayer-
Ehrenamtsprogramms  läuft  bis  zum  30.  September  2017.  Das
Antragsformular  ist  online  verfügbar  unter:
http://www.bayer-stiftungen.de/de/role-models.aspx.  Mehr
Informationen zur Bayer Cares Foundation finden Sie unter:

https://deref-gmx.net/mail/client/03gP_g7DsMA/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.bayer-stiftungen.de%2Fde%2Frole-models.aspx


http://www.bayer-stiftungen.de

Bayer  Science  &  Education  Foundation  und  Bayer  Cares
Foundation
Die  beiden  Stiftungen  des  Innovations-Unternehmens  Bayer
begreifen  sich  als  Impulsgeber,  Förderer  und  Partner  für
Innovationen  an  den  Schnittstellen  zwischen  Wirtschaft,
Wissenschaft  und  Sozialsektor.  Im  Zentrum  ihrer  Programme
stehen die Menschen – Schüler, Studenten und Spitzenforscher
mit  naturwissenschaftlichem  Pioniergeist  sowie  Bürger,  die
sich  mit  Ideenreichtum  für  die  Lösung  sozialer  Aufgaben
einsetzen. Die Fördertätigkeit der Unternehmens-Stiftungen ist
ein  zentraler  Bestandteil  des  weltweiten  gesellschaftlichen
Engagements von Bayer, das jährlich rund 50 Millionen Euro
beträgt  –  mit  Schwerpunkten  auf  der  Förderung  der
naturwissenschaftlichen  Bildung  und  Spitzenforschung,  der
Gesundheitsversorgung  und  der  Befriedigung  sozialer
Grundbedürfnisse  der  Menschen  im  Umfeld  der
Unternehmensstandorte.

Landfrauen bringen Erntekranz
zum Rathaus
Bürgermeister Roland Schäfer hatte am Mittwoch Besuch von den
Landfrauen  des  Ortsverbandes  Kamen/Bergkamen/Afferde.
Stellvertretend  für  Bergkamen  überreichte  Vorsitzende  Erika
Lippmann  zusammen  mit  ihrer  für  Februar  2018  geplanten
Nachfolgerin Anke Steffen den sogenannten
Erntekranz.
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V.  l.  n.  r.:  Erika
Lippmann,  Bürgermeister
Roland  Schäfer,  Anke
Steffen

Mit dabei hatten die beiden Damen auch das neue Jahresprogramm
des KreislandFrauenverband Ruhr-Lippe für 2017 – 2018. Neben
allgemeinen Informationen zu den Landfrauen sind hierin auch
alle  Angebote  und  Veranstaltungen  auf  Landes-,  Kreis-  und
Ortsebene zu finden. Zu nennen sei hier zum Beispiel das am
Samstag, 7. Oktober, um 20.00 Uhr stattfindende Ernte und
Herbstfest im Bürgerhaus Methler.
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